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Kreisliga Gruppe 1

Roter Stern Hofheim : TV 1860 Hofheim II 
Donnerstag, 14.09.2023, 20:30 Uhr

Buch macht den Sack zu

Im Spiel der Kreisliga Gruppe 1 traf Roter Stern Hofheim am Donnerstag, den 14. September im 1.
Saisonspiel auf den TV 1860 Hofheim II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 12:27 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung
mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Schmidt,
Beier und Buch. Auffällig war, dass Roter Stern Hofheim diese Partie mit 2 und der TV 1860 Hofheim
II mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Wu / Heisel beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Schmidt / Beier. 2:3 endete das
Doppel zwischen Neurohr / Spengler und Buch / Rimbach aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Mingda Wu bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Sebastian Beier.
Zwischenzeitlich konnte Klaus Neurohr zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen
Thomas Schmidt, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 5:
11, 10:12, 11:5, 4:11. Beim Stand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte René Heisel letztlich im Repertoire, um André
Rimbach final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 11:13, 4:11. Da war final
wirklich nichts zu holen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Detlev Spengler bei der
unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Stefan Buch. Durch diesen Sieg war der
sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler Roter Stern Hofheim und
des TV 1860 Hofheim II. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Mingda Wu beim 2:3 gegen Thomas
Schmidt leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte somit nur beinahe einen sensationellen
Erfolg verbuchen. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Klaus Neurohr gegen Sebastian Beier
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Stefan Buch war für René Heisel schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 0:9. Genügend spielerische
Mittel hatte Detlev Spengler letztlich parat, um sich gegen André Rimbach durchzusetzen, somit
stand es am Ende 3:0. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für Roter Stern Hofheim am 28.09.2023 gegen den TTV
Eschborn-Niederhöchstadt 2021 V um Wiedergutmachung, während die Gäste am 22.09.2023
gegen die TSG 1888 Eddersheim IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Roter Stern Hofheim

Doppel: Wu / Heisel 0:1, Neurohr / Spengler 0:1 
Einzel: M. Wu 0:2, K. Neurohr 0:2, R. Heisel 0:2, D. Spengler 1:1 
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 TV 1860 Hofheim II
Doppel: Schmidt / Beier 1:0, Buch / Rimbach 1:0 
Einzel: T. Schmidt 2:0, S. Beier 2:0, S. Buch 2:0, A. Rimbach 1:1


